
RENESAS RX-Seminar 
 

Extreme MCU Evolution mit starken Wurzeln 
 

 

 

 

Termin/Ort*:  19.05.2010 / D-Idstein 
  09.06.2010 / D-Nettetal 
  16.06.2010 / D-Hannover 
  23.06.2010 / D-Berlin 
  30.06.2010 / D-München 
  15.09.2010 / CH-Zürich 
   
  * detaillierte Angaben zum Veranstaltungsort erfahren Sie bei Anmeldung 

Zeit:  9 bis ca. 16.30 Uhr (Open End) 

 
Agenda :  
09.00h-09.30h   Kurzvorstellung Glyn & Renesas 
09.30h-10.30h   RX Präsentation Teil 1 

 Roadmap, Enhanced Harvard CPU-Architektur, Floating-Point Unit ,   
 DSP Arithmetik-Funktion, Peripherieübersicht, Kompatibilität zum M16C/R32C und H8S/SX 

 
10.30h-10.45h   Kaffeepause 
 
10.45h-12.00h   RX Präsentation Teil 2 

 Flash-Technologie (MONOS), Flash content Security feature, 
 Stromverbrauch, besondere ADC-Funktionen, besondere I/O-Funktionen 
 EMS/EMI- Eigenschaften 
 

12.00h-13.00h   Mittagessen 
 
13.00h-14.30h    Timereinheiten TPU, CMT, PPG und  TMR. DMA und DTC. Serielle Schnittstellen I2C und 

  SCI. CRC-Unit 
 
14.30h-14.45h   Kaffeepause 
 
14.45h-16.30h   On-Chip Debugger E1 und E20. Full-spec Emulator E100. Das Evaluationboard  

 RSK-RX610 , HEW mit RX C-Compiler, FDT Flashersoftware. 
 Ausblick auf weitere Derivate mit Ethernet, USB Host/OTG/Function, EXDMA für die TFT-
 Ansteuerung 
 

16.30h- open end  Diskussion / Projektspezifische Fragen der Teilnehmer 

 

Seminarsprache:   Deutsch 

Anforderungen:   Allgemeine Kenntnisse über Mikrocontroller und C-Programmierung 

 

Schutzgebühr:   EUR 50.00 (inkl. Mwst., Getränke und Lunch) oder Gutschein RX-Seminar 

  EUR 248.00 (inkl. Mwst., Getränke, Lunch und  Starterkit RSK-RX610) 

Anmeldung :  FAX an: +49-6126-590134 oder per Email: academy@glyn.de   

 

 

 



RENESAS RX-Seminar 
 

Extreme MCU Evolution mit starken Wurzeln 
 

____________________________________________________________________________________________   

Anmeldung  
�  19.05.2010 / D-Idstein �  09.06.2010 / D-Nettetal   �  16.06.2010 / D-Hannover 
�  23.06.2010 / D-Berlin �  30.06.2010 / D-München   �  15.09.2010 / CH-Zürich 
 

 
�  EUR 50.00 / CHF 75,00  �   EUR 248,00 / CHF 363,00 
(inkl. Mwst., Getränke und Lunch)  (inkl. Mwst., Getränke, Lunch und  Starterkit RSK-RX610) 
 
RX Seminar-Gutschein einlösen  �    ja �    nein 
 
[Zutreffendes bitte ankreuzen] 
 

Vorname / Name: __________________________________________________________________ 

Firma / Abteilung: __________________________________________________________________ 

Strasse, Hausnummer: __________________________________________________________________ 

PLZ / Ort: __________________________________________________________________ 

Tel. / Fax: __________________________________________________________________ 

Email: __________________________________________________________________ 

Ort, Datum und Unterschrift: __________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

 
 
Extreme MCU Evolution mit starken Wurzeln  
 

 
 
Sparen Sie bis zu 40% Speicherleistung und 70% Stro m: 
RENESAS EXTREME (kurz: RX), die neue 32-Bit Mikroco ntroller-Familie. 
Eine außergewöhnliche MCU-Familie, die als Plattfor m für alle 
zukünftigen Derivate dient. 
 
 
 

 
Außergewöhnlich, weil sie mit 100MHz Flash (ohne Wa itstates und ohne Tricks) mit Security 
Funktion FPU und DSP Arithmetik Funktionen Enhanced  Harvard Architektur 
165DMIPS/MHz 
0,5mA/MHz 
und 90nm Chipstruktur 
 
ausgestattet ist und damit das gesamte Spektrum mod ernster Halbleitertechnik bereitstellt. 
 
Der RX ermöglicht große Einsparungen  bei den Koste n, da dieser mit ca. 30-40% weniger 
Speicher auskommt als ein M16C. Zusätzlich werden m it 1,65MIPS/MHz und 0,5mA/MHz 
Stromeinsparungen von ca. 70% gegenüber einem M16C/ 65 möglich, da man die Applikation mit 
deutlich niedrigeren Taktraten betreiben kann als b isher. Die integrierte FPU trägt zusätzlich dazu 
bei, dass Applikationen mit höheren mathematischen Anforderungen erheblich zügiger berechnet 
werden. 
 
Der RX kombiniert die hervorragenden EMS/EMI- Eigen schaften des M16C/R32C mit den 
modernen Peripherieelementen der H8S- und H8SX-Seri en. 
Um ein Redesign von einem aktuellen M16C, M32C oder  R32C zu erleichtern, ist der RX zu dieser 
Serie Pin-kompatibel. Auch wird das erfolgreiche Fa milienkonzept des M16C übernommen, d.h. 
die MCUs werden bei gleicher Pin-Zahl untereinander  Pin-kompatibel sein. 
 
Um den H8S- bzw. H8SX-Anwendern gerecht zu werden, sind bewährte Peripherieelemente, wie 
z.B. TPU oder MTU2 verwendet worden. Dadurch hat ma n die Möglichkeit, mit wenig Aufwand 
Programme vom H8S, H8SX oder SH2/2A in die RX-Appli kation zu übernehmen. 
 
Start mit zwei Varianten 
Den RX gibt es in zwei Varianten. Einmal als RX600- Serie mit hohen Taktraten mit bis zu 100MHz 
und die RX200-Serie als Stromsparer mit max. 50MHz,  1,8V und 200µA/MHz.  
 
 
 



 
 
 
Der erste RX gehört zur General-Purpose Gruppe, ist  ein 3V-Typ und nennt sich RX610. 
Ausgestattet mit 2MByte Flash, 32KByte Data-Flash, 128KByte SRAM, FPU, 4 DMA-Kanäle, einen 
DTC (Data Transfer Controller), zwei TPU-Timergrupp en, 4 Compare-Match-Timer, PPG, 7 serielle 
Schnittstellen, I2C und vieles mehr (siehe Bild), i st er für universelle Standardaufgaben 
verwendbar.  
 
Der RX610 verfügt über 144 Pins und 176 Pins. Ander e Derivate mit 100-Pin und 64-Pin folgen in 
Kürze. 
 
Desweiteren befinden sich zwei weitere RX600 Gruppe n in der Entwicklung. Die RX621 und RX62N 
als Connectivity-Gruppe und die RX62T als Industria l & Motor-Gruppe. 
Damit wird der RX um folgende Features erweitert: 
CAN 
LIN 
USB (Host/OTG/Function) 
10/100 Ethernet 
ExDMA für die direkte Ansteuerung von TFTs 
Motor PWM Timer 
Enhanced A/D 
12bit ADC 
64-176 Pin Gehäuse 
 
 



 
 
 
 
 
Komfortables Debuggen 
Das Debuggen erfolgt über eine JTAG-Schnittstelle, die über die neuen E1 und E20  on chip 
Debugger bequemes Handling ermöglicht. 
 
Auch der bekannte E100 kann für die RX610 Gruppe ei ngesetzt werden.  
 
 
Als Debug-Oberfläche steht die kostenlose HEW zur V erfügung. 
 
Es gibt derzeit drei C-/C++ Compiler. 
Den IAR-Compiler (http://www.iar.com) mit der Debug -Oberfläche C-Spy, 
den RENESAS-Compiler mit HEW- bzw. Eclipse sowie 
den kostenfreien KPIT-GNU  C-Compiler (http://www.k pitgnutools.com) für die HEW- bzw. Eclipse 
Oberfläche. 
 
Die Firmware für Ethernet, USB Host/OTG/Function, G rafik-Library für die TFT-Ansteuerung und 
Motor-PWM wird von RENESAS im Rahmen des Starterkit s kostenlos angeboten. 
 
 


